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Die Vierkanter
„Hinter uns die Singflut“

Freitag, 9. März 2007,
19.30 Uhr,  Wirt im Feld,
Dietachdorf

Vocal-Kabarett, Comedy, Volksmusik
oder einfach nur „a cappella pur“!?

Gar nicht einfach zu beschreiben, was
die vier „Kanter“ alles zu bieten ha-
ben. Eines steht jedoch fest: Die Vier-
kanter sind eine der besten a cappel-
la-Formationen in Österreich und
brauchen auch den internationalen
Vergleich nicht zu scheuen.

Alois und Leopold Röcklinger, Martin
Pfeiffer und Stefan Rußmayr heißen
die vier Herren, die dafür verantwort-
lich sind, dass man unter dem Begriff
„Vierkanter“ immer öfter an a-cap-
pella-Spitzensound aus dem Mostvier-
tel denkt anstatt an die Form
altehrwürdiger Bauernhöfe dieser
Region.

A cappella Kabarett

Karten erhalten Sie am Gemeindeamt Dietach, bei den örtlichen Banken, in
der Bücherei, im Gasthaus Wirt im Feld und an der Abendkasse.

28. Mostkost

Ortsbauernschaft
Dietach

Sonntag,  11. März 2007,
ab 13.00 Uhr, Wirt im Feld,

Dietachdorf

lädt ein zur

Für das leibliche Wohl werden
kulinarische Schmankerl aus der
Region angeboten.

Für die musikalische Umrahmung
sorgt die  Musikkapelle Dietach.
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Das Oö. Familienpaket

Wertvolle Informatio-
nen für werdende und
frischgebackene El-
tern

Sie erwarten ein Baby
oder haben eines be-

kommen? Dann wissen Sie, dass mit
der Schwangerschaft bzw. Geburt ein
neuer Lebensabschnitt voller (Vor-)
Freude auf das Baby beginnt.

Kinder zu haben und zu erziehen ist
eine schöne und anspruchsvolle Auf-
gabe, die allerdings auch viele Ver-
pflichtungen mit sich bringt: zahlrei-
che Überlegungen werden angestellt
und Entscheidungen getroffen.

Auf Initiative von Familienreferent
LHStv. Franz Hiesl hat das Familien-
referat des Landes Oberösterreich
das „Oö. Familienpaket“ neu aufge-
legt.

Mit dem „Oö. Familienpaket“ erhal-
ten alle Schwangeren und Jungfami-
lien ein wertvolles Bündel an Infor-
mationen über die wichtigen Phasen
des Familienlebens, sowie über die den
Familien zur Verfügung gestellten
Bundes- und Landesförderungen.

Das darin beigelegte Gutscheinheft
bietet zusätzlich kleine finanzielle
Starthilfen durch oö. Betriebe an.
Weiters sind Elternbildungsgutschei-
ne in der Mappe enthalten. Später
kann die Mappe als Dokumentenmap-
pe dienen.

Das „Oö. Familienpaket“ erhalten Sie
am Gemeindeamt gegen Vorlage des
Mutter-Kind-Passes bzw. bei der
Anmeldung des Neugeborenen.

Ferialpraktikanten
werden im Bezirksseniorenwohnheim
Bad Hall für die Bereiche Küche und
Pflege gesucht.
Nähere Informationen erhalten Sie
unter der Tel.Nr. 072578/5211-0.
Bewerbungsbögen liegen im Büro des
Bezirksseniorenwohnheimes auf.

Impfaktion Frühjahr 2007

Der Oberste Sanitätsrat empfiehlt im
Allg. Impfkalender für Erwachsene:
„Zur Aufrechterhaltung des Impf-
schutzes sollen die Impfungen gegen
Diphtherie und Tetanus unbedingt -
aber auch diejenigen gegen Kinder-
lähmung und Keuchhusten - alle 10
Jahre wiederholt werden. Nach dem
60. Lebensjahr  sollte die Auffri-
schung gegen Diphtherie, Tetanus
und Keuchhusten alle 5 Jahre erfol-
gen.“

Die Impfempfehlungen für Erwach-
sene haben besondere Bedeutung,
weil
manche Erwachsene im Kindesal-
ter nicht oder nur teilweise geimpft
worden sind,
neuere Impfstoffe früher noch
nicht verfügbar waren,
die Reaktionsfähigkeit des Immun-
systems mit dem Alter abnimmt,
mit zunehmendem Alter Infektio-
nen oft einen schwereren Verlauf
nehmen.

Der öffentliche Gesundheitsdienst
führt im Frühjahr 2007 wieder folgen-
de Impfaktionen durch.

Donnerstag, 15. März 2007
Montag, 23. April 2007

jeweils von 10.45 Uhr - 13.00 Uhr,
Gemeindeamt Dietach, Mutterbera-
tungsräume

1) Diphtherie, Tetanus, Keuch-
husten und Kinderlähmung
Schutzimpfung an Erwachsene

Für Personen ab dem 19. Lebensjahr
ist diese Impfung kostenpflichtig
Polio-Salk (Kinderlähmung)
Stichimpfung 7,50 Euro
Diphtherie-Tetanus 3,50 Euro
Diphtherie-Tetanus-Kinder-
lähmung 9,00 Euro
Diphtherie-Tetanus-Keuch-
husten       12,50 Euro
Diphtherie-Tetanus-Keuch-
husten-Kinderlähmung    21,50 Euro

2) Zeckenschutzimpfung
Geimpft werden

a) Personen ab dem 1. Lebensjahr
b) Personen zur 3. Teilimpfung, die im
Vorjahr die ersten beiden Teilimpfun-
gen absolviert haben

c) Personen zur 1. Auffrischungsimp-
fung nach 3 Jahren
d) Personen, die eine Auffrischungs-
impfung nach der Grundimmunisie-
rung erhalten haben und das 60. Le-
bensjahr noch nicht überschritten ha-
ben, sollen die weiteren Auffri-
schungsimpfungen in 5-Jahresabstän-
den erhalten.
e) Personen, die das 60. Lebensjahr
überschritten haben, sollen die Auf-
frischungsimpfungen in 3-Jahresinter-
vallen erhalten.
f) Personen, bei denen die 2. Impfung
der Grundimmunisierung oder eine
Auffrischungsimpfung nicht länger als
acht Jahre zurück liegt.

Eine Teilimpfung kostet für Personen
ab dem vollendeten 16. Lebensjahr
17,40 Euro.

Für Kinder und Jugendliche bis zum
vollendeten 15. Lebensjahr sind 12,80
Euro zu bezahlen und für Jugendliche
zwischen dem 15. und 16. Lebensjahr
kostet die Impfung 14,60 Euro.

Ab dem dritten und allen weiteren un-
versorgten Kindern sind 3,63 Euro zu
entrichten.

Die Bezahlung muss bar bei der Imp-
fung erfolgen. Ein Kostenzuschuss
durch die zuständigen Krankenversi-
cherungsträger ist weiterhin vorgese-
hen.

Eine Anmeldung zu den Impfun-
gen  ist nicht mehr erforderlich.

Im Falle einer Verhinderung an den
angegebenen Terminen kann die Imp-
fung während des ganzen Jahres bei
der Bezirkshauptmannschaft Steyr-
Land nach telefonischer Voranmel-
dung Tel. (07252)52361-531 nachge-
holt werden.
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Die Hospiz Idee ist mittlerweile zu
einem festen Begriff geworden und
steht in erster Linie für Fürsorge,
Miteinander und Solidarität.

Schwere Krankheit, Sterben und Tod
greifen entscheidend in unseren Le-
bensalltag ein. Wegbegleiter in diesen
Zeiten sind Angst, Verunsicherung,
Verzweiflung und Trauer. In dieser
Zeit ist Hilfe und Unterstützung
besonders wertvoll.

Ehrenamtliche Hospizmitarbeiter be-
gleiten und betreuen Menschen mit
einer weit fortgeschrittenen und aktiv
fortschreitenden Erkrankung und be-
grenzter Lebenserwartung. Darin ein-
geschlossen sind auch geriatrische
Patienten.

Begleitet werden nicht nur die Pati-
enten, sondern auch die Angehörigen.
Wir nehmen uns Zeit! Liebevolle
menschliche Zuwendung ist eine Me-
dizin von unschätzbarem Wert. Die
Begleitung und Betreuung findet in der
gewohnten häuslichen Umgebung
statt.

Die Anfrage kann durch die Patien-
ten selbst, Angehörige, Freunde, dem
behandelnden Krankenhaus, Haus-

SchlauFuchsAkademie
Das Institut für Angewandte Umwelt-
bildung (IFAU) veranstaltet vom
18. – 20. Juli 2007 in Kooperation mit
dem Technologie- und Dienstleis-
tungszentrum Ennstal zum zweiten
Mal eine Sommerakademie für Kin-
der und Jugendliche im Ennstal.

Mit der SchlauFuchsAkademie
bietet das IFAU gemeinsam mit sei-
nen Partnern ein spannendes Bil-
dungsangebot für den ländlichen
Raum an.

Bei eventuellen Fragen wenden Sie
sich bitte an das IFAU-Büro
(07252)81199-0 oder informieren
Sie sich auf der Homepage:
www.schlauerfuchs.at

In Würde leben – bis zuletzt!
Mobiles Hospiz Rotes Kreuz Steyr

ärzte, Hauskrankenpflege oder durch
soziale Dienste erfolgen.

Der Einsatz unserer ehrenamtlichen
MitarbeiterInnen ist kostenlos.

Das Angebot der kostenlosen Hospiz-
begleitung:

Umfassende Beratung und Koordi-
nation zur optimalen Versorgung von
unheilbar kranken Menschen
Enge Zusammenarbeit mit Versor-
gungseinrichtungen wie Hauskran

   kenpflege, Krankenhäusern,
Ärzten und Pflegeheimen
Hausbesuche für Gespräche sowohl
für Patienten als auch für deren
Angehörige
Entlastung der Angehörigen
Einfühlsame Begleitung in der Zeit
des Abschiednehmens und der

  Trauer

Wir helfen dort, wo Sie uns brauchen!

Unser Stützpunkt für Steyr Stadt und
Steyr Land: Mobiles Hospiz Rotes
Kreuz Steyr, Redtenbachergasse 5,
4400 Steyr,
Koordinatorin: DGKS Marianne
Messner, 07252/53991-22 oder 23 oder
0650/5070723, E-mail:
marianne.messner@o.roteskreuz.at

Die neue OÖ Familienkarte mit ÖBB
Vorteilsfunktion bringt wieder jede
Menge Vorteile für die oberöster-
reichischen Familien!

 Minopolis/Wien – die Stadt der Kin-
der – zum Minipreis. Mit der OÖ Fa-
milienkarte haben Familien vom
21. – 23. Februar 2007 in der Groß-
stadt im Kinderformat 50 % Ermäßi-
gung. Kinder von 4 – 12 Jahren kön-
nen in über 25 Stationen eine Entde-
ckungsreise in die Berufswelt ma-
chen.

Tipp: eine stressfreie Anreise mit den
ÖBB nach Wien zum Vorteilspreis
genießen!

 Theaterspaß im KUDDELMUD-
DEL – zu „Kasperl und der Wasser-
drache“ am 9., 10. u. 11. März
jeweils 15 Uhr ins Linzer Puppenthe-
ater sowie am 16. und 17. März um
jeweils 16 Uhr zu „Siegfried, Peter-
sen und der Berg“ oder am 18. März
um 16 Uhr zu „Das Schätzchen der
Piratin“ im Theater des Kindes zum
Familienpreis (Eltern + auf der Karte
eingetragene Kinder) – Linzer Pup-
pentheater 6 Euro und Theater des
Kindes 8 Euro pro Familie.

 Frühlingserwachen am 24. und 25.
März in vier heimischen Tierparks. An
beiden Tagen heißt es nicht nur Ein-
tritt frei für alle Kinder, sondern auch
Papa oder Mama darf gratis mitkom-
men, denn an diesem Wochenende
bezahlt nur ein Erwachsener den re-
gulären Eintritt.
Der Tierpark Altenfelden, der Tiergar-
ten Walding und der Tierpark Stadt
Haag laden die Familien zu einem
Frühlingsspaziergang ein. Heuer ist
zum ersten Mal auch der Zoo Linz mit
dabei.

 Kluge Köpfe schützen sich! Das Fa-
milienreferat und der ÖAMTC sor-
gen für mehr Sicherheit der Radfah-
rer. Heuer sind die qualitativ hochwer-
tigen Radhelme ab 2. April zum Spar-
preis von 10 Euro bei den ÖAMTC
Dienststellen erhältlich. Es gibt einen
Kleinkinderhelm (46-50) und einen
Jugend- und Erwachsenenhelm von
der Größe 52 bis 62.

Mehr Informationen zu den aktuellen
Aktionen finden Sie auf
www.familienkarte.at. Dort können
Sie auch unseren Newsletter abonnie-
ren und Sie werden immer rechtzeitig
über alle Highlights informiert.

Die Highlights im Früh-
ling mit der OÖ Familien-
karte
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Pilates-Kurs für Ein-
steiger und Fort-
geschrittene
„Körperliche Fitness erhält man we-
der durch Wunschdenken, noch kann
man sie käuflich erstehen“. Josef Pilates

Die Pilates-Methode wurde von Jo-
sef H. Pilates vor über 80 Jahren ent-
wickelt und ist ein einzigartiges Sys-
tem aus Dehn- und Kräftigungsübun-
gen, mit dem die Muskeln gestärkt und
geformt, die Haltung verbessert, Fle-
xibilität und Gleichgewicht erhöht und
Körper und Geist vereint werden.

Kursbeginn: Mittwoch, 14. März 2007
Zeit: 10.30 – 11.30 Uhr oder

19.30 – 20.30 Uhr
Kursort: Gemeindeamt Dietach,

Schulungsraum, 2. Stock
Kursbeitrag: € 55,- (DietacherInnen

erhalten auf den Kurs-
beitrag 10% Rabatt!)

Kursdauer: 10 Einheiten á 60 min.
Anmeldung & Information:
Petra Wenger, Tel. 0660/65 61 8 69
email: office@reine-frauensache.at
Mitzubringen ist wenn möglich eine
Gymnastikmatte, sowie bequeme
Kleidung.

Für die Aufarbeitung von Sturmschä-
den ist neben der Beachtung der
wichtigsten Verhaltensregeln auch das
Tragen der vollständigen persönlichen
Schutzausrüstung (PSA) ein wichti-
ger Faktor.

Die Sozialversicherungsanstalt der
Bauern wird daher für die Anschaf-
fung von PSA eine finanzielle Unter-
stützung gewähren (bis einschließlich
30. Juni 2007 = Rechnungsdatum).
Der Unterstützungsbeitrag beträgt
Euro 50,— bei der Anschaffung von
PSA im Wert von mindestens Euro
100,— .

Als PSA im Sinne der Unterstützungs-
richtlinien gelten:
Helmset (Helm mit Gesichts- und
Gehörschutz), Schnittschutzhose,

Forst-Sicherheitsjacke und Forst-
Sicherheitsschuhwerk.
Anspruchsberechtigt sind alle Versi-
cherten in der bauerlichen Unfallver-
sicherung. Die Unterstützung kann
jedoch nur einmal pro Betrieb ge-
währt werden.

Die Originalrechnung ist an die SVB-
Sicherheitsberatung, Ghegastraße 1,
1031 Wien, unter Bekanntgabe von
Vor- und Zuname, Adresse u.
Versicherungsnummer des Betriebs-
führers, Bankverbindung und Kopie
der Sturmschadensmeldung bzw. Be-
stätigung der Gemeinde darüber, dass
ein Schaden durch den Sturm entstan-
den ist, zu senden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an die SVB-Sicherheitsberatung
OÖ 0732/7633-4315.

Unterstützung für persönliche Schutz-
ausrüstung

Tolle Lesung

Der Krimiautor Ernst Schmid hat am
15. Februar 2007 beim Wirt im Feld
einen spannenden Leseabend gestal-
tet. Er hat Lust auf „mehr“ gemacht.

Seine Krimis können in der Bücherei
ausgeliehen werden.

 

Foto privat

Bücherei Dietach


